
  

 

   

 

Treffsicher trotz nicht einfachen Verhältnissen 

 

 
 

Erfahrung und Zukunft: Podest Pistole 50 Meter. (von links) Ramon Crameri, Tim Wolf und Bruno Battaglia. 

 

An den Bündner Meisterschaften der Schützen Gewehr 300 Meter Elite hat nur 

Georg Maurer seinen Titel verteidigt. Der junge Pistolenschütze Tim Wolf zeigte 

am Wettkampf sein Können auf beiden Distanzen.  

 

Von Gion Nutegn Stgier 

 

Die nicht einfache Beleuchtung, die unruhige Sicht, die fehlende Tiefe und die 

sommerliche Wärme haben an der kantonalen Einzelmeisterschaft Gewehr 300 

Meter und Pistole 25/50 Meter in Chur den Schützen nicht einfach gemacht. 

Teilgenommen haben an den Kantonalmeisterschaften 2021 gegen 140 

Schützen und Schützinnen. 

 

 
 

Starke Leistung: Podest Standardgewehr liegend:  

(von links) Beat Walser, Meinrad Monsch, Michael Johanni. 

 

 



Bereits zum X-Mal Bündner Meister 

 

Den Bündner Meister-Titel im Liegendmatch Sportgewehr, holte sich wie schon 

mehrmals Meinrad Monsch (Zizers) mit dem Resultat von 582 Punkten. Der neue 

Titelträger schoss von den sechs Passen immer über 95 Punkte, davon als 

einziger von den 43 Matcheuren sogar eine Passe von 99 Punkten. Platz zwei 

sicherte sich überraschend Beat Walser (Malix) mit nur einem Punkt weniger als 

der Sieger. Für eine noch grössere Überraschung sorgte Michael Johanni 

(Flerden), mit seinem dritten Rang und seinen 580 Punkten.  

 

 
 

Gut gezielt. Podest Standardgewehr Zweistellung:  

(von links) Remo Capeder, Georg Maurer, und Peter Gadmer. 

 

Im Zweistellungsmatch verteidigte Georg Maurer (Felsberg) seinen Titel und 

siegte mit einem hervorragenden Resultat von 579 Punkten. Vor allem liegend 

war Maurer treffsicher mit den drei Passen von, 98, 95 und 100 Punkten. Das 

Podest ergänzt haben mit Remo Capeder (Laax) als Vize-Bündner Meister mit 

567 Punkten, sowie Peter Gadmer (Davos Glaris) mit Rang drei und dem 

Ergebnis von 561 Punkten. 

 

 
 

Medaillengewinner. Podest Armeewaffe 90 liegend.  

(von links) Ludwig Bandli, Peter Beeli und Hans Luzi Stucki. 

 

Nauli klarer Sieger 

 

Fast ohne Konkurrenz war im Liegendmatch Ordonnanzwaffe 57/03, Urs Nauli 

(Tomils). Der Schütze mit Jahrgang 1964 und mehrfacher Bündner Meister mit 

der Gruppe Tomils schoss gute 574 Punkte und holte die Goldmedaille an der 

kantonalen Meisterschaft. Sechs Punkte weniger als der Sieger erreichte Tarcisi 

Cadruvi (Ruschein) und belegte den zweiten Platz. Das Podest vollendet hat 



mit 567 Punkte der Eidgenössische Schützenkönig Norbert Caviezel (Chur), vor 

zwei Jahren noch Sieger in dieser Kategorie. Im Liegendwettkampf 

Militärwaffen wurde Peter Beeli (Peist) überraschend Bündner Meister mit dem 

Ergebnis von 552 Punkten. Starke Konkurrenz erhielt er von Ludwig Bandli (Ilanz), 

welcher den zweiten Platz erreichte dank seinen 551 Punkten. Hans Luzi Stucki 

(Valendas) holte den dritten Podestplatz mit dem Ergebnis von 550 Punkte und 

gewann eine Medaille, wie schon in den letzten Jahren auch. Im 

Zweistellungsmatch Ordonnanzgewehr siegte mit Otto Morell (Samedan) ein 

Altmeister. Der 71-jährige Spitzenschütze schoss 538 Punkte. Hermann Jemmy 

(Castrisch) holte Silber dank einem Punkt weniger als der Engadiner. Carl 

Frischknecht (Tomils) belegte den dritten Platz mit sechs Punkte weniger als 

Morell. Die Bündner Junioren Meisterin ist mit Virginia Eichelberg (Bondo) eine 

Jungschützin.  

 

 
 

Viel Routine und Treffsicherheit. Podest Sturmgewehr 57/03.  

(von links) Hermann Jemmy, Otto Morell und Carl Frischknecht.  

 

Junior fordert die Elite 

In der Kategorie 50 Meter Programm B, siegte nicht der Favorit und mehrfache 

Bünder Meister Elmar Fallet (Müstair), sondern der Junior Tim Wolf (Conters). Der 

20-jährige Pistolenschütze siegte mit dem Resultat von 556 Punkte, vor Routinier 

Ramon Crameri (Zizers) welcher auf 554 Punkte kam. Bruno Battaglia (Felsberg) 

liess sich 553 Punkte schreiben und holte die Bronzene-Medaille. Für Wolf ist der 

Sieg der erste Meistertitel bei der Elite und der Beweis, dass er auf dem besten 

Weg ist, ein Pistolenschütze der Spitzenklasse zu werden. Fallet siegte dafür, wie 

schon 2020 in der Kategorie 25 Meter Programm C, vor Wolf und Battaglia, der 

wie Wolf seine zweite Medaille holte an der Bündner Meisterschaft auf dem 

Rossboden in Chur.  

 

Treffsicher: Podest Pistole 25 Meter. (von links) Tim Wolf, Elmar Fallet und Bruno Battaglia. 



Bündner-Meisterschaft 2021 

Gewehr 300 Meter und Pistole 25/50 Meter 

 

 

Feuer frei! 

 

Im Gespräch: Hubert Tomaschett (links) und Ignaz Caduff. 

 

Gut gelaunt: Dirk Frischknecht (links) und Manuel Bernhard. 

 



 

Treffsicher: Otto Morell 

 

Konzentriert: Michael Buchli. 

 

Mehrfacher Bündner-Meister: Elmar Fallet. 

 

Genau abgezählt! 



 

Starke Truppe: (von links) Norbert Caviezel, Hermann Sgier und Urs Nauli.  

 

Jungschütze Silvan Camathias. 

  

Gute Schützen und gute Jäger: (von links) Roger, Meinrad und Michael Monsch. 



 

Echte Davoser: (von links) Andrea und Christian Stiffler. 

 

Cousins und beide Schützen: (von links) Leandro und Linard Jäger. 

 

Treffsicher auch mit 77 Jahren: Walter Widmaier. 

 

Topschütze: Alessandro Rotta.  



 

Alles muss passen bei Silvio Pitsch ! 

 

Zufall oder Können: Die 555 Punkte von Felix Pally. 

 

Pistolenschütze Elmar Fallet. 

 

Gold, Silber und Bronze nicht nur an der Olympiade in Tokio,  

sondern auch an der Bündner-Meisterschaft auf dem Rossboden in Chur. 


